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2.4 Fortbildung

Nach § 95d des Sozialgesetzbuches (SGB V, 2005) sind Vertragsärzte und Vertragspsychotherapeuten dazu verpflichtet, sich in einem Umfang fortzubilden, welcher zur Erhaltung und Fortentwicklung der zu ihrer Berufsausübung in der vertragsärztlichen Versorgung erforderlichen Fachkenntnisse notwendig ist. Weiterhin sind sie dazu verpflichtet, alle 5 Jahre gegenüber der Kassenärztlichen Vereinigung nachzuweisen, dass sie die erforderlichen Fortbildungen  absolviert haben. Für Psychologische Psychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten erteilt die Landes-Psychotherapeutenkammer nach ihrer Fortbildungsordnung ein Zertifikat zum Nachweis von insgesamt 250 Fortbildungspunkten in einem Zeitraum von 5 Jahren. 

In der Psychotherapeutischen Praxis xxx ist die Fortbildung des Praxisinhabers langfristig wie folgt konzipiert:

· Die regelmäßige Teilnahme an einer Intervisionsgruppe / Supervisionsgruppe gewährleistet die fortlaufende praxisnahe Reflexion und Fortentwicklung der therapeutischen Arbeit.

· Die regelmäßige Teilnahme an einem Qualitätszirkel sichert die fachübergreifende Vernetzung im Einzugsgebiet der Praxis.

· Die regelmäßige Lektüre einschlägiger Fachpublikationen dient der Information über aktuelle fachliche und berufspolitische Themen. 

· Der Praxisinhaber nimmt an Fortbildungsveranstaltungen teil, um seine theoretischen und praktischen psychotherapeutischen Kompetenzen aufzufrischen bzw. zu aktualisieren. 

· Der Praxisinhaber bietet selbst Fortbildungsveranstaltungen an.

· Der Praxisinhaber ist in der Ausbildung zum Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten tätig als

· Dozent

· Supervisor

· Selbsterfahrungsleiter. 

Der Praxisinhaber dokumentiert fortlaufend seine Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen auf dem hierfür entwickelten Formblatt (Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen: 2.4.1). Die erworbenen Fortbildungspunkte werden ebenfalls notiert, sodass der aktuelle Stand der erlangten bzw. noch benötigten Fortbildungspunkte jederzeit abgelesen werden kann. Jede absolvierte Fortbildung wird außerdem der Landeskammer mitgeteilt zum Eintrag in das dort für jedes Mitglied geführte Punktekonto. 

Mit geltende Unterlagen:

· 2.4.1: Liste der besuchten Fortbildungsveranstaltungen

· 2.4.2: Fachpublikationen im Abonnement

· 2.5.5: Fortbildungsordnung der PKN (Verordnungen und Gesetze), ggf. weitere Fortbildungsordnungen
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